
 
 
 
Protokoll zur Stadtteilkonferenz Eilendorf am 17.08.2022 im Pfarrheim St. Apollonia 
 
Die Anwesenheitsliste ist angefügt. 
 
Es fehlten entschuldigt: 
Frau Mertens (Älter werden in Aachen), Herr Freude (Bezirksamt Eilendorf) und Herr 
Schümmer (OT Eilendorf) 
 
Beginn 19:00 Uhr 
 
Begrüßung durch Sarah Gatz, Mitglied des Sprecherteams 
 
1. Kurze Vorstellungsrunde der Teilnehmenden 
 
2.  Das Protokoll der letzten Stadtteilkonferenz vom 17.05.2022 wird genehmigt 
 
3. Sarah Gatz gibt allgemeine Informationen/Erläuterung zum Stadtteilfonds. 
    Zusätzlich lagen Flyer der Stadt Aachen zum Aachener Stadtteilfonds aus. 
     

- Gesamtbudget 7800€ 
- 250€ für Geschäftsaufwendungen 
- Anträge müssen am besten bis 4 Wochen vor der nächsten Stadtteilkonferenz beim 

Sprecherteam angemeldet werden. Dann wäre noch genug Zeit, um mit dem 
Arbeitskreis „Anträge“ Kontakt aufzunehmen und den Antrag zu bearbeiten. In der 
Stadtteilkonferenz am 17.11.2022 könnte der Antrag dann von Seiten der 
Stadtteilkonferenz Eilendorf genehmigt werden, bevor er zum Fachbereich der Stadt 
Aachen weitergeleitet wird.   

- Anträge müssen immer vor Projektbeginn gestellt werden. 
 
4. Anträge 
 

- die IG Eilendorf-Vereine stellt einen Antrag für die Beschaffung eines 
Glühweinerhitzers für den Eilendorfer Weihnachtsmarkt 
 
Herr Klöcker von der IG-Vereine erläutert den Antrag. Es soll ein Glühweinerhitzer mit 
2 Zapfhähnen für Kinderpunsch und Glühwein für den Eilendorfer Weihnachtsmarkt 
und andere Veranstaltungen angeschafft werden. 
Ein weitere Glühweinerhitzer ist über bezirkliche Mittel beantragt. 
Diese Glühweinerhitzer können allen Mitgliedsvereinen der IG Eilendorf Vereine auch 
für andere Veranstaltungen zur Verfügung gestellt werden.  
 
Bis jetzt wurde der Glühwein und Kinderpunsch in Einkochbehältern erhitzt. 
Diese Vorgehensweise ist  

- sehr gefährlich, weil Helfer permanent mit kochender Flüssigkeit hantieren 
-  unhygienisch 



- nicht nachhaltig, weil nicht genutzter Glühwein weggeschüttet werden muss 
- nicht energiesparend 

Die modernen Glühweinerhitzer funktionieren wie Durchlauferhitzer. Es wird nur die 
Menge erhitzt, die abgezapft wird. Der Rest verbleibt in vakuumierten Behältern. 
Das Verfahren ist dadurch: 

- ungefährlicher 
- hygienischer 
- nachhaltiger 
- energiesparender 

 
Der Antrag wurde einstimmig befürwortet/ angenommen! 
 

- Das Seniorenzentrum St. Severin plant einen Demenzpfad in Eilendorf zu errichten.  
Dazu erläutert Frau Rehfisch (Leitung Sozialer Dienst) die Überlegungen, die bis jetzt dazu 
gemacht wurden.  
Über evtl. Kosten gibt es zum jetzigen Zeitpunkt noch keine Angaben. 
Aus der Runde der Stadtteilkonferenz kamen Anregungen zu diesem Thema, welche Frau 
Rehfisch gerne angenommen hat und für die weitere Planung ggf. einsetzten wird.  

 
- Das die Anträge nicht erst zum Ende des Jahres gestellt werden sollten und auch 
Anregungen für evtl. Anträge zum Thema Wandern in Eilendorf, Musik und Kultur…kam als 
Anregung von Herr Moeres (IG-Handel). 
 
Hierzu berichtet Frau Winter-Aretz, dass neue und alte Schilder des Eilendorfer-Rundweges 
bereits gedruckt sind und von der Bezirksvertretung mitfinanziert wurden. 
 
5. Open Street Day 
 
Der Open Street Day der eigentlich am 18.09.2022 in Eilendorf stattfinden sollte ist leider 
abgesagt worden. 
Dazu erläutert Herr Klöcker, der IG- Vereine, die den Antrag für den Open Street Day gestellt 
haben, dass von Seiten der Bezirksamtleitung die Bitte kam, den Antrag zurückzuziehen. 
An dem geplanten Standort war die Umsetzung sehr schwierig und auch die Beteiligung am 
Open Street Day war nicht sehr rege. 
Frau Stockmeyer spricht für den ADFC, dass schon viel ehrenamtliche Zeit für die 
Vorbereitungen in Anspruch genommen wurde. Das gleiche berichtet Herr Klöcker für die IG-
Vereine.  
Leider wurde die Stadtteilkonferenz auch nicht über die Absage informiert. 
 
6. Verschiedenes: 
 
- Frau Kreiselmeyer (Privatperson) hat eine Frage zu dem mit Zäunen gesicherten Haus, 
welches auf der Grünfläche der Ecke zwischen Friedrich-Wilhelmstrasse, Hansmannstrasse, 
Steinstrasse steht. 
Sie interessiert sich dafür, welche Pläne für dieses Haus bzw. für die Fläche angedacht sind. 
Die Teilnehmer der Stadtteilkonferenz berichten, dass das Haus zum Abriss freigegeben ist 
und auf Bezirksvertretungssitzungen auch schon über evtl. Pläne gesprochen wurde. 
 



Aus diesem Gespräch heraus entsteht die Frage, ob die Stadtteilkonferenz nicht auch dafür 
genutzt werden kann, um solche Informationen regelmäßig auf der Stadtteilkonferenz an die 
Bürger und Institutionen/ Vereine weiterzuleiten. Bzw. sie sich auch für die 
Bürgerbeteiligungen einsetzen kann. Fazit: Ja, für ein solches Engagement bietet die 
Stadtteilkonferenz den entsprechenden Raum.  
Dazu wurde angeregt einen Arbeitskreis zu gründen, welcher regelmäßig an den 
Bezirksvertretungssitzungen teilnimmt.  Diese Bezirksvertretungssitzungen haben i.d.R. auch 
immer einen öffentlichen Teil.  
Infos, wann diese Sitzungen stattfinden, stehen u.a. auf der Website der Stadtteilkonferenz 
Eilendorf unter www.eilendorf.net oder z.B. in der Geisha. Aber auch an anderen Stellen 
kann man sich über die Termine informieren. 
Herr Moeres regt an, von vornherein einen Tagesordnungspunkt, „Fragen zur 
Bezirksvertretungssitzung“, in die Einladung mit aufzunehmen; so kann bei den 
Stadtteilkonferenzen ein Austausch stattfinden.  
 
- Frau Simon (SPDI und I.V. Versöhnungskirche) berichtet, dass eine Selbsthilfegruppe für 
Eltern von Erwachsenen Menschen mit geistiger Behinderung aus Eilendorf gegründet 
wurde. Ziel ist es Wohnraum für die Erwachsenen, die aus dem Sozialraum Eilendorf 
stammen auch dort zu finden.  
Bei Interesse kann gerne Kontakt über www.selbsthilfe-staedteregion-aachen.de 
aufgenommen werden. 
 
- Herr Schümmer (Leitung OT Eilendorf) lässt ausrichten, dass sich für den Arbeitskreis Kind 
und Kegel seit der letzten Stadtteilkonferenz 5 Interessenten bei ihm gemeldet haben.  
In einem nächsten Schritt soll nun ein Treffen stattfinden. 
 
-Frau Winter-Aretz gibt zum Stand „kleine Flohmärkte in Höfen/Garagen“ Informationen. 
Die Idee ist weiterhin aktuell, es ist bis jetzt jedoch noch keine weitere Initiative gelaufen.  
Dies würde aber weiterverfolgt werden und könnte in der Zukunft zu einer Veranstaltung in 
Eilendorf werden. Es wird ein Termin zur Zusammenkunft der Interessierten Teilnehmer 
gesucht. 
 
- Frau Rehfisch informiert darüber das am 27.11.2022 ein Adventsbasar in der 
Senioreneinrichtung St. Severin stattfindet. 
Wer Interesse daran hat, dort einen Stand zu machen, kann gerne mit ihr Kontakt 
aufnehmen. Kontakt: Christina.Rehfisch-Friedrich@seniorenzentrum-aachen.de 
 
- Herr Klöcker verteilt Plakate für das 1. Eilendorfer Weinfest, welches vom 23.-25.09.2022 
stattfinden wird.  
 
 
Die Stadtteilkonferenz endet um 20:30 Uhr 
 
 

http://www.eilendorf.net/
http://www.selbsthilfe-staedteregion-aachen.de/

